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Pädagogische

Vereinigung des ..Schweizer. Crziehungssreundes" und der „Wag. Klätter''.

Organ des Vereins katdol. Lehrer und ZAlmnner der Muieiz
und des IWeizerMen katholischen Grziehangsvereius.

ttnßedeln. ia. Sept. 1912 îl Nr. 37 sy. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH, Rektor Keiler, Erziehungsrat, Aug, Präsident! die HH, Scminar-Tirektoren Paul Diebolder
Rickenbach <Schwiiz> und Laur, Rogger, Hitzkirch, Herr ttehrer I, Seid, Amben <St, t«ai>en>
und Herr Clemens Arei zum „Storchen", Einsiedeln, Einlenbunge» sind an legieren, als den
Ches-Redaktor, zn richten, Znserat-Austràge aber an HH, Haalenstei» » Vogler in Lnzern,

Abonnement:
Erscheint niSchentItck» einmal und kostet jährlich ffr, 4,dv mit Portozulage,

Bestellunge« bei den Verlegern: Eberle äe Rictenbach. Verlagshandlung, Einsiedeln.

KrankenkaN« de« Beeeln« katl,. Lehrer un» «chulm»nn«r »er «chwel, :

Berbandsprüsident Hr. Lehrer I. tesch, St. Fiden: Verbandskassier Hr. Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil lCheck IX g,5,êl>,

Anhalt: Ter Pessimismus in der Erziehung. Alls dem Kanton St. Gallen. — HauS-Instru-
mente. — Um die Lehrer Besoldungsfrage herum. Ein bischöfliches Buch. — Korrespondenzen.
Literatur. — Von unserer Krankenkasse. — Briefkasten der Redaktion.

Der Pessimismus in der Erziehung.
H. Amberg, Kurat in Sursee.

Nicht die professionellen Pessimisten sollen »ns hier beschäftigen.

Diese stellen ja alles und jedes auf Erden als schlecht, als verfehlt, als

verpfuscht hin, und kraft ihrer .Weltanschauung* möchten sie am liebsten

mit dem Bestehenden je eher, wie lieber abfahren.
Neben der soeben genannten Menschengattung ist die nicht geringe

Zahl der praktischen Pessimisten zu erwähnen. Sie, die Schwarzseher,
die ängstlichen, zu übertriebener Sorge geneigten Seelen, welche den

Dingen stets die üble Seite abgewinnen und sich der Mut- und Hoff-
nungslofigkeit in die Arme werfen, wo tüchtiges Zugreifen, entschiedenes

Handeln am Platze wäre, stiften im Leben großes Unheil.
Daß diese Erscheinung auch auf dem Gebiete der Erziehung sich

zeigt, ja gerade hier besonders häufig hervortritt, wird keiner bestreikn
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